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Einleitung und  
Bemerkenswertes …! 
 Liebe Freundinnen und Freunde der Stiftung Kinder in Not, 

 

für Sie zur Information unsere Jahresstatistik, Beispiel aus unserer   

Arbeit und durch die Stiftung geförderte Projekte. 

 

Gerne geben wir Ihnen weitere Informationen und stehen für Fragen 

und Anregungen zur Verfügung. 

 

Bemerkenswert im vergangenen Zeitraum war:  

 

 Die großartige Unterstützung von engagierten Einzelpersonen, 

Gruppen, Vereinen und Institutionen. 

 Die Vermittlung von Hilfen über Schulen, Kindertagesstätten,  

Beratungsstellen. Damit verbunden das Engagement der dortigen 

MitarbeiterInnen i. S. einer Kultur der Aufmerksamkeit. 

 Das gute Miteinander im Stiftungsgremium. 

 Bei den Hilfeanfragen ist uns aufgefallen, dass im Vergleich zum 

früheren Zeitraum 

- die Zahl Alleinerziehender mit Kindern, 

-  die Zahl psychisch erkrankter Eltern/Elternteile   

zugenommen hat.  

 

Außerdem fällt auf, dass bei über 70 % der Hilfeanfragen immer auch 

schwierige wirtschaftliche Rahmenbedingungen vorhanden waren.  

 

Für Kuratorium und Beirat der Stiftung Kinder in Not 

 

Ihr  

Peter Grundler 

Geschäftsführung der Stiftung/Leiter der Caritas Biberach-Saulgau  
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Individuelle Hilfebeispiele  
in Stichworten 

Zwei Kinder im Alter von zwei und fünf Jahren 
Mutter alleinerziehend und ehemals obdachlos. 
Ausstattung für den Besuch in einer Kinderta-
gesstätte. 

Siebenjähriges traumatisiertes irakisches Kind 
Verhaltensauffällig – Unterstützung bei der  
Organisation eines Begleitangebotes in der 
Schule.  
 

Anfrage:   über die zuständige  
 Schulsozialarbeiterin 

und, und, und ... 

Zehnjähriges körperbehindertes Kind 
Alleinerziehende Mutter, schwierige wirtschaftli-
che Verhältnisse – Unterstützung bei der Entlas-
tung der Mutter. 

Dreijähriges Kind 
Mutter psychisch krank. Vater zur Zeit in Ausbil-
dung. Schwierige wirtschaftliche Lage. Unter-
stützung bei der Bewältigung des Alltags und 
Betreuung des Kindes in Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt. 

Zwei Kinder im Alter von drei Jahren und 
eineinhalb Jahren 
Trennungsphase der Mutter vom gewalttä-
tigen Ehegatten/Kindsvater. Schwierige 
wirtschaftliche Situation. Finanzierung ei-
nes Betreuungsangebotes in der KiTA zur 
Stabilisierung der Kinder.  
   

Anfrage: über KiTa-Leitung 

Vierjahriges Kind 
Mutter alleinerziehend und chronisch psychisch 
krank. Unterstützung und Begleitung des Kindes 
während der Behandlung der Mutter. 

Achtjähriges entwicklungsverzögertes und ver-
haltensauffälliges Kind 
Vater in der Endphase einer Krebserkrankung. 
Organisation einer Begleitung in der Schule und 
zu Hause.  

  Anfrage: über Schulsozialarbeit 

Zwei Kinder im Alter von zwei und fünf Jahren 
Mutter ist psychisch krank, Vater arbeitslos. 
Schwierige wirtschaftliche Verhältnisse. Koope-
ration mit der Kindertagesstätte. Unterstützung 
bei der Begleitung der Kinder in dieser Phase. 

Einjähriges Kind 
Mutter wurde von ihrem Ehepartner misshan-
delt. Dieser ist zur Zeit in Haft. Unterstützung 
der Mutter durch ein Begleitangebot.  
    

Anfrage: durch das Jugendamt 



Kuratorium 

Christoph Götz 
Geschäftsführer  
St. Fidelis gGmbH 

Peter Grundler 
Leiter Caritas Biberach-Saulgau 
Geschäftsführung  
Stiftung Kinder in Not 

Wolf-Dieter Korek 
Leiter Bereich Kinder-Jugend-Familie 
St. Elisabeth-Stiftung 

Alfred Tönnis 
Pater 

Martin Ziellenbach 
Pfarrer  

Selbstverständlich stehen die Kuratoriums- und Beiratsmitglie-
der auch gerne zum persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen:  

www.kinder-in-not-stiftung.de  
 
                                                                         Peter Grundler 
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Beirat 

Christina Basse 
Sonderschullehrerin 

Ursula Dreiz 
Vorsitzende  
Dt. Kinderschutzbund  
Laupheim e. V.  

Annette Pfender 
Diplom Sozialpädagogin 

Wilhelm Riemann 
Diplom Sozialpädagoge 

Jana Liebl 
Polizeibeamtin 

Karl Schley 
Rektor i. R.  

Birgit Schmogro 
Ev. Pfarrerin 

Sigmund Schänzle 
Dekan 

Christian Schlecht 
Dekanatsjugendreferent 

Joachim Kahle 
Diplom Ingenieur (FH) 
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Corinna Palm 
Regisseurin 



Daten 

Gründung 

 

Organe 

 

Geschäftsführung   

 

Hilfeanfragen  

(Stand: 3/2019) 

 

Erreichte Kinder/Jugendliche 

(Stand: 3/2019)  

 

Geförderte Projekte 

 

 

 

 

 

 

 

Internet 

 

Facebook 

24. April 2008 

 

Kuratorium und Beirat 

 

Caritas Biberach-Saulgau 
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 „Geschwisterzeit“ 

 [U25] Online-Suizidprävention 

 Hilfe-App - „Kein Plan?!“ 

 Angebote für Kinder von psychisch kranken Eltern (12 Kinder) 

 Freizeitangebote des Dt. Kinderschutzbund Laupheim (10 Kinder) 

 „Mach Dich stark! - Kinderchancen“  

 

 

www.kinder-in-not-stiftung.de 

 

Zu finden unter: Kinder in Not Stiftung Biberach  
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Entwicklungen gesamt von 2012 bis 2019 (8 Jahre) 

Zahlen und Fakten 

Bilder von Kindern des Dt. Kinderschutzbundes Laupheim 
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Alter Kinder/Jugendliche  

  0- 3 Jahre 94  

  4- 6 Jahre 149  

  7- 9 Jahre 218  

10-12 Jahre 228  

13-15 Jahre 153  

16-18 Jahre 65 907 

Verteilung in der Region Biberach-Saulgau Kinder/Jugendliche  

Biberach Süd 107  

Biberach West 116  

Biberach Mitte 319  

Biberach Nord 200  

Biberach Ost 139  

Bad Saulgau 26 907 

 Anfragen  

Alleinerziehende 126  

Andere 8  

Elternpaare 146  

Getrennt lebend 10 290 
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Gründe Kinder/Jugendliche 

wirtschaftliche Notlage 480 

Krankheit 70 

Behinderung 46 

sexuelle Gewalt 8 

Gewalterfahrung 25 

Trennung der Eltern 19 

Schwangerschaft 7 

Psychische Erkrankung der Eltern 48 

Tod der Eltern/Elternteil 12 

Tod eines Geschwisterkindes 2 

Familienzusammenführung 8 

Pädagogische Maßnahme 80 

Suchterkrankung der Eltern 28 

Flucht/Migration 30 

Nachhilfe 3 

zu spät Einsetzen einer Hilfe 6 

Wohnsituation 12 

Haftstrafe 3 
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Vermittlungskontakte Kinder/Jugendliche 

Beratungsstellen 137 

Jugendamt/andere Ämter 52 

Ärzte 4 

Schulen 17 

Familienpflege 2 

Kindertagesstätten 20 

Bildungswerk 2 

Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 14 

Einrichtungen der Eingliederungshilfe 19 

Pfarrbüros 18 

Rathäuser 8 

Ehrenamtliche Betreuerkreise/Nachbarn 8 

Betroffene 5 

Familienhebamme 2 

Kinderschutzbund 7 

Stiftungen 2 
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Projekte / Unterstützungs- 
maßnahmen für Gruppen 

Geschwisterzeit 
In Kooperation mit der St. Elisabeth-Stiftung und der St. Fidelis gGmbH.  
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[U25]  

Online-Suizidprävention 
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Angebote für Kinder 

von psychisch kranken 

Eltern 
 

Weihnachtsfeier für 12 Kinder/Jugendliche von 

psychisch kranken Eltern im Gemeindepsychiatri-

schen Zentrum. 

„Kein Plan?!“ -  

Hilfe App 

„Mach Dich stark! - 

Kinderchancen“  

Freizeitangebote des 

Deutschen Kinder-

schutzbundes Laupheim 
 

Am Freizeitangebot nahmen 10 Kinder teil. 
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Besondere  
Benefizveranstaltungen 

Neben zahlreichen Einzelspenden - wofür wir uns ganz herzlich bedanken - 

gab es im Jahr 2018 bis jetzt ein paar Unterstützungshighlights: 

 

 Leder- und Pelzflohmarkt Thilo Schneider  

 Unterstützung durch das Team der Biberach Beavers 

 Martinsfeier des Familienzentrums St. Wolfgang Biberach 

 Teeverkauf im Advent der Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit 

dem Lehrerkollegium und den Eltern der Grundschule Stafflangen 

 Chansonabend in Wennedach  

 Golfclub Wain (Damenteam) 

 Mitarbeiteraktion des Möbelhauses poco 

 Spendenaktion anlässlich des Geburtstages von Landrat Dr. Heiko 

Schmid (Landkreis Biberach) 

 und, und, und 

 

Um einige exemplarisch zu nennen. 

Martinsfeier des Familienzentrum St.  
Wolfgang Biberach am 13. November 2018  



16 

Peter Grundler (v. l.), Mitarbeiter des POCO-Teams, Karl 
Schley  am 4. Dezember 2018  

Landrat Heiko Schmid übergibt den Spendenscheck an 
Peter Grundler, Vorsitzender der Stiftung „Kinder in Not“ 
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